
Kupfer leitet elektrischen  besonders gut. Deshalb sind alle unsere Kabel

im Haushalt und in den Fahrzeugen aus , ebenso die Oberleitungen der

Eisenbahnen oder die Stromleitungen, die über das  führen.

Da Kupfer nicht rostet, wird es aber auch für Trinkwasserleitungen im 

verwendet. Diese Röhrchen sind meist etwa so dick wie ein Finger. Wenn das

 hindurchfließt, nimmt es keinen Geschmack an. Auf der Aussenseite der

Häuser finden sich  und Dachabläufe aus Kupfer.

Kupfer lässt sich auch sehr gut zu  verarbeiten, also zu dünnen Platten.

Früher wurden viele Dächer von Kirchen oder  damit gedeckt. In vielen

Jahrzehnten entwickelt sich darauf eine grüne . Trotzdem bleibt das Blech

dicht.

Kupfer war aber auch immer als Metall für  beliebt. Die vier kleinsten

Euromünzen bestehen außen aus Kupfer. In der  sind es die Ein- und

Zwei-Rappen-Stücke. Die sind aber nicht mehr im , weil sie zu wenig wert

sind.

Der Wert eines  hängt einerseits davon ab, wie einfach oder aufwendig

man es gewinnen muss. Andererseits spielt es aber auch eine große , wie

viel davon vorhanden ist und wie viele Menschen es kaufen wollen.

Vor und während der  war Kupfer so teuer, dass sich nicht jeder sein

eigenes Werkzeug leisten konnte. Seither ist der  gesunken, aber auch

wieder angestiegen. Im Jahr 2016 kostet Kupfer etwa 4-5 Euro pro .

Wenige Jahre vorher war es jedoch mehr als doppelt so teuer. Der 

verändert sich aber auch sehr stark gegenüber dem Preis von Gold oder .
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